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Wegen Corona gibt es im November keinen Weihnachts-Basar in Zell.

Die ConSozial ist eine große Messe in Nürnberg.
Jedes Jahr hat Regens Wagner bei der ConSozial einen Stand.

2020 fällt die ConSozial wegen Corona aus.

Information:



1

Inhaltsverzeichnis	 1
Grußwort	 2
Baustelle Förderstätte	 3
Seelsorge	 4
Wer ist mein Bereichs-Leiter?	 6
Werkstatt-Regeln	 10
Rätsel	 12
Schutz für Pferde	 13
Pferde-Namen-Gebärden	 14
Ein Tag im Haus Immanuel	 16
Gespräch	 18
Gespräch mit Frau Christine Martin	 19
Gespräch mit Herrn Christian Jako	 20
Gespräch mit Frau Melanie Neubig	 21
Wir gratulieren	 22
Mitarbeiter	 23
Wir trauern	 24

Inhaltsverzeichnis



2

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
Von März bis Juli war alles anders:
-	 Schule, Werkstatt, Förderstätte und T-ENE waren lange zu.
Schule: Der Unterricht findet in der Wohn-Gruppe oder in kleinen Klassen in der 
Schule statt. Die Klassen sind neu. Die Kinder haben andere Lehrer.
Werkstatt: Die Beschäftigten sind in anderen Arbeits-Gruppen. 
Die Beschäftigten dürfen nicht alle zusammen in der Begegnungs-Stätte 
mittagessen. Sie dürfen nicht zusammensitzen.                 
Förderstätte: Die Bewohner einer Wohn-Gruppe sind auch in der Förderstätte 
zusammen. 
T-ENE: Die T-ENE ist immer noch zu.
Ich sage DANKE: 
-	 Alle hatten viel Geduld.
-	 Alle waren sehr vernünftig.
-	 Alle habe sich an die Regeln gehalten.
-	 Alle haben gut zusammengearbeitet.
Jetzt sind Ferien und Urlaub. Wie ist es nach den Ferien und dem Urlaub? 
Wir wissen es nicht:
- Gehen alle wieder in die Schule?
- Sind alle wieder in ihren Arbeits-Gruppen?
- Ist die T-ENE wieder offen?
Wir werden alle über neue Regeln informieren.
Jetzt, ich wünsche allen einen schönen Urlaub und Ferien. 
WICHTIG – auch im Urlaub:
-	 Mund-Nase-Schutz tragen
-	 Abstand halten
-	 Hände immer gut waschen
Ich hoffe, alle bleiben gesund.
Mit lieben Grüßen
Heike Klier

Grußwort
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Die Förderstätte bekommt einen 
neuen Garten!
In dem Garten ist noch kein 
Schatten.

In Zell steht ein großer Baum.
Es ist eine Linde.
Die Linde muss weg.
Dort wird neu gebaut.

Die Linde zieht um!
Ein großer Lastwagen fährt den 
Baum in die Förderstätte.
In der Förderstätte darf die Linde 
weiter wachsen und gibt viel 
Schatten!

Baustelle Förderstätte
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„Einander Engel werden“

Am 29.09.2019 war in Neumarkt der Inklusionstag der Diözese Eichstätt.
Das Thema: „Einander Engel werden“.
Bewohner von den Wohn-Gruppen in Hilpoltstein fahren hin.
Es gibt einen Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Grimm in der Heilig-Kreuz-Kirche. 
Kleine Holz-Engel werden verteilt. 
Alle bekommen eine Aufgabe: 
- eine Partner-Gruppe suchen und gemeinsam einen Engel gestalten. 
- nachdenken: Wie können wir für andere Menschen wie ein „Engel sein“?

Wir haben schnell eine Partner-Gruppe gefunden: 
Die „Bibelknacker“ aus Weinsfeld. 
Die Kinder dieser Gruppe treffen sich monatlich. 
Sie haben z. B. miteinander besprochen: 
Wie gehe ich mit hörgeschädigten Menschen um?
Was ist wichtig? Worauf muss ich achten?

Am Freitag, den 17.12.2019 gestalteten die Kinder der „Bibelknacker“-Gruppe 
mit den Bewohnern aus Hilpoltstein einen großen Puzzle-Engel. 
Zuerst waren alle unsicher. Dann hatten alle viel Spaß.
Zum Schluss wurden noch kleine Holz-Engel bemalt und untereinander ge-
tauscht.

Das war eine schöne gemeinsame Aktion!

Der große Engel steht an der Pforte von Regens Wagner Zell und erinnert uns:

Sei gut zu anderen Menschen, sei hilfsbereit und freundlich!
Jeder braucht gute Menschen, jeder braucht Engel, Schutz und Segen!

Seelsorge
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Gebet:
Der bunte Engel sagt uns:

Ich gehe vor Dir.
Ich zeige Dir den Weg, Schritt für Schritt.

Ich stehe hinter Dir.
Ich stärke Deinen Rücken. Du kannst aufrecht gehen.

Ich bin neben Dir, rechts und links.
Ich begleite Dich.
Ich bin unter Dir. 
Ich trage Dich.
Ich bin in Dir.

Ich tröste Dich. Ich gebe Dir Hoffnung.
Ich bin über Dir.

Ich beschütze Dich. 
Ich bin immer bei Dir. 

Ich bin da, an jedem Tag, in jeder Nacht.

Seelsorge
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Zell:
•	 Haus Arche
•	 Haus Klara

Zell - Haus Olymp
•	 Herkules
•	 Helena
•	 Athene
•	 Poseidon

Zell - Haus Marien
•	 David
•	 Sara
•	 Sonja
•	 Magdalena

Rudi Harmel

Tom Weiß

Wer ist mein Bereichs-Leiter?
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Zell - Sonnenhof
•	 Miriam
•	 Joel
•	 Tabea
•	 Immanuel

Zell - Haus Marien
•	 Hannah
•	 St. Marien
•	 Walburga

Zell - T-ENE (Tagesstätte für 		
                       Senioren)

Hilpoltstein 
•	 Haus Jomi
•	 Haus Benedikt

Julian Kratzer

Martin Thanner

Wer ist mein Bereichs-Leiter?



8

Nürnberg:
•	 Eibach
•	 Langwasser
•	 Reichelsdorf

Heideck:
•	 Regens Wagner Haus
•	 Theresia Haselmayr Haus

Haus Josef und Zell:
•	 Reitherhof
•	 Haus Martin
•	 St. Franziskus
•	 St. Josef
•	 St. Elisabeth

Florian Eberle

Rudi Obermeyer

Wer ist mein Bereichs-Leiter?
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Hilpoltstein:
•	 Haus Sinai
•	 Helen Keller
•	 Schwabenstraße
•	 Booderhaus

Hilpoltstein:
•	 Don Bosco
•	 Franz von Sales
•	 Mauritius

Johannes Kurreck

Nina Wagenbüchler

Wer ist mein Bereichs-Leiter?



10

Was sind Betriebs-Anweisungen?
Was sind Werkstatt-Regeln?

Betriebs-Anweisungen sind Werkstatt-Regeln für Beschäftigte und Mitarbeiter.

Betriebs-Anweisungen und Werkstatt-Regeln haben den gleichen Inhalt.
Betriebs-Anweisungen sind oft schwer zu lesen.
Betriebs-Anweisungen sind oft schwer zu verstehen.
Deshalb gibt es jetzt Betriebs-Anweisungen in Leichter Sprache.
Der Name in Leichter Sprache ist „Werkstatt-Regeln“.

Es gibt 5 wichtige Themen:
•	 Gefahr für Mitarbeiter und Beschäftigte
•	 Schutz-Maßnahmen und Regeln
•	 Erste Hilfe bei Unfall und Verletzungen
•	 Probleme mit der Maschine
•	 Kontrolle und Reparatur

Werkzeuge und Maschinen sind manchmal gefährlich.

Beschäftigte und Mitarbeiter sollen immer gesund bleiben.
Werkstatt-Regeln erklären: 

- Was ist gefährlich?
- Wie kann ich mich schützen?
- Was muss ich machen: ich habe einen Unfall, Kollege hat einen Unfall.
- Was muss ich machen: die Maschine ist kaputt.
- Wer repariert die Maschine?
- Wer kontrolliert die Maschine?

Werkstatt-Regeln
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• Reparatur u. Wartungsarbeiten dürfen nur von beauftragten u. qualifizierten Personen durchgeführt werden.
• Bei Entsorgung des Geräts ist dieses gemäß Abfallverordnung zu entsorgen.

• Sofortmaßnahmen am Unfallort, Ersthelfer heranziehen. 
• Unfall melden. (Verbandsbuch, Bereichsleitung)

• Bei Störungen und Auffälligkeiten, Fahrzeug abschalten, gegen Inbetriebnahme  
sichern und den nächsten Vorgesetzten informieren.

Umgang mit Hand-und Kraftbetriebenen Mitgänger- Flurförderfahrzeugen

Anwendungsbereich

• Benutzung nur durch unterwiesene oder qualifizierte Personen unter Beachtung der  
Betriebsanleitung des Herstellers.

• Vor Inbetriebnahme ist das Fahrzeug auf erkennbare Sicherheitsmängel zu überprüfen:  
Bremsen, Lenkung, Deichsel-Schalter, Hydraulik, Rollen und Bereifung.

• Beim Betrieb des Fahrzeugs möglichst nicht Rückwerts gehen.
• Jede Mitnahme von Personen ist verboten, Fahrzeug nicht als Selbstfahrer benutzen.
• Nur für Flurförderfahrzeuge freigegebene Verkehrswege befahren.
• Nicht mit zu hoch gehobener Last fahren.
• Ladebleche und Rampen nur dann befahren, wenn diese ausreichende Tragfähigkeit haben,  

sicher aufliegen und gegen Verschieben gesichert sind.
• Schutzausrüstung wie Sicherheitsschuhe, Schutzhelm bei über Kopf Arbeiten ist zu tragen.
• Flurförderfahrzeuge nicht in Verkehrswegen, auf Fluchtwegen und vor Notausgängen abstellen.
• Fahrzeug gegen wegrollen sicher abstellen und Schlüssel in 0-Stellung drehen. 

• Verletzungen, insbesondere der Füße, durch Anfahren von Personen, Beschädigungen von  
Gegenständen.

• Quetschgefahr der Hände und Füße durch umkippende Flurförderzeuge und durch senken von 
Transportgabel und Transporttisch.

• Prellungen und Brüche durch Herabfallen von Lasten.
• Beim Rückwärtsgehen: Quetschungen zwischen Deichsel und Regalen,  

zwischen Wänden und anderen Gegenständen.

Betriebsanweisung für  
Hand-und Kraftbetriebene  
Mitgänger- Flurförderfahrzeuge
Geltungsbereich: Zeller Werkstätten
Fachkraft für Arbeitssicherheit: Herr Ackermann

Zell
Stand: 20.04.2016

Bereichsleitung: Herr Wolfert

Instandhaltung und Entsorgung

Gefahren für Mensch und Umwelt

Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe

Verhalten bei Störungen

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

• Notruf: 0-112  
Rettungsleitstelle Schwabach

Kontrolle und Reparatur macht die Gruppenleitung

Gruppenleitung informieren

Gruppenleitung informieren

Hubwagen

Thema:

Ausweis-Pflicht „Geprüfter Hubwagenfahrer“.
Immer nach vorne gehen.
Hubwagen nicht vor Notausgang und Fluchtweg abstellen.
Sicherheits-Schuhe anziehen.
Gegenstände aus hohem Regal holen, Helm-Pflicht!
Langsam und vorsichtig fahren.
Mitfahren auf dem Hubwagen ist verboten.
Sitzen auf dem Hubwagen ist verboten.
Hubwagen immer mit Bremse abstellen.
Hubwagen nicht mit vielen Gegenständen fahren.

Anfahren von Personen.
Umfallen des Hubwagens.
Gegenständen fallen vom Hubwagen.
Verletzungen an Händen und Füßen.

Werkstatt-Regel:
Hubwagen

Für die Zeller Werkstätten
Ansprechperson: Herrr Ackermann

Zell
Stand: 12.12.2019
Bereichsleitung: Herr Wolfert

Kontrolle und Reparatur

Gefahr für Mitarbeiter und Beschäftigte

Erste Hilfe bei Unfall und Verletzungen

Probleme mit dem Hubwagen

Schutz-Maßnahmen und Regeln

Betriebs-Anweisung für Mitarbeiter Werkstatt-Regeln für Beschäftigte

Es gibt für viele Werkzeuge und Maschinen Werkstatt-Regeln in Leichter Sprache.

Werkstatt-Regeln
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Lösung auf Seite 25

Rätsel

Lösung auf Seite 2
www.Raetseldino.de

Was ist das?

Auf dieser Rätselseite werden vier Gegenstände im Ausschnitt dargestellt.
Was könnte das sein?

Bilderrätsel
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Autsch!
Viele Mücken quälen die Pferde.

Mücken krabbeln auf den Pferden herum 
und stechen.
Das mögen die Pferde nicht.
Darum haben die Pferde eine 
Schutz-Haube auf dem Kopf.

Das hilft den Pferden!

Schutz-Haube für Pferde gegen Fliegen und Mücken.

Schutz für Pferde
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Pferde-Namen-Gebärden
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Pferde-Namen-Gebärden
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Ab 16. März ist unsere Schule wegen Corona zu. 
Wir dürfen nicht in die Schule gehen.
Wir sind sehr lange bei unserer Familie zu Hause. 
Wir sind 2 Monate nicht in Zell. 
Seit dem 14. Juni sind wir wieder in unserer Gruppe Immanuel. 
Jetzt können wir wieder miteinander spielen.
Wir lachen und haben schöne Sommertage.

Vieles ist neu:
•	 Die Schule findet in unserer Wohn-Gruppe statt. 
•	 Jeden Tag kommen 3 Lehrer. 
•	 Unsere Küche wird zum Klassen-Zimmer. 
•	 Wir helfen einander und lernen zusammen.
•	 Nach der Schule bewegen wir uns.
•	 Wir machen Sport: wir wollen gesund und fit bleiben. 
•	 Wir gehen viel spazieren.
•	 Wir fahren mit der Rikscha und verbringen viel Zeit im Begegnungspark.
•	 Bei schönem Wetter essen wir am Abend auf unserer Terrasse. 
•	 Das ist schön. 

Ein Tag im Haus Immanuel
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8.00 – 9.00 
Frühstück 

 
 
 

      

10.40 – 12.00 
Schule 

 
 
 

      

12.00 – 12.30 
Bewegung 

 
 
 

      

12.30 – 14.00 
Mittagessen 

 
 
 

      

14.00 – 15.00 
Mittagspause 

 
 
 

      

15.00 – 17.00 
Freizeit 

 
 
 

      

17.00 – 17.30 
Waschen 

 
 
 

      

17.30 – 18.30 
Abendessen 

 
 
 

      

 

Ein Tag im Haus Immanuel
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Frau Grabenbauer aus der Werkstatt macht ein Gespräch mit:
•	 Frau Christine Martin
•	 Frau Melanie Neubig
•	 Herrn Christian Jako

Im Jahr 2020 ist durch Corona sehr viel anders und neu!
Von März bis Juni 2020 war die Werkstatt zu. 
Nur wenige Personen dürfen arbeiten. 
Nicht lange, nur 3 Stunden am Tag.
Ab 22.06.2020 ist die WfbM wieder auf.
Die Werkstatt ist wieder offen, aber vieles ist anders.

Frau Grabenbauer stellt viele Fragen an:
•	 Frau Martin 
•	 Herrn Jako 
•	 Frau Neubig

				    Frau Grabenbauer

Gespräch
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Frage: Geht es Ihnen gut?
Ja!
Frage: In welcher Arbeits-Gruppe arbeiten Sie bis März 2020? 
Ich arbeite in der Näherei in Nürnberg
Frage: Welche Arbeiten machen Sie? 
Zum Beispiel Koch-Schürzen nähen.
Frage: Wo arbeiten Sie jetzt? 
In der Metall-Montage 3 in Zell. Meine Chefin ist Frau Wiedmann.
Frage: Was machen Sie für Arbeiten? 
Verschiedene Arbeiten: Metall-Montage und Verpackung.
Frage: Was ist anders? 
Wir stellen 20 verschiedene Getränke in einen Kasten. 
Das sind Misch-Kästen für die Brauerei in Pyras.
Frage: Was ist gut? 
Ich kann gut abschalten. 
Die Regel mit 1,5 Meter Abstand ist gut für mich.
Frage: Was ist schlecht? 
Corona ist schlecht. Es ist schlimm, dass so viele Leute krank sind.
Ich bin ein bisschen traurig, dass ich nicht in Nürnberg arbeiten kann. 
Frage: Ihre Wünsche für die Zukunft (August, September, Oktober, 
November, Dezember)? Ich mag bald wieder in Nürnberg arbeiten. 
Wann ist mir aber egal. 

Gespräch mit Frau Christine Martin
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Frage: Geht es Ihnen gut?
Ja, es geht mir gut. Ich habe auch gearbeitet.
Frage: In welcher Arbeits-Gruppe arbeiten Sie bis März 2020? 
Früher habe ich in der Metall-Montage 2 gearbeitet. Mein Chef war Christian.
Frage: Welche Arbeiten machen Sie in der Metall-Montage? 
Verschiedene Montage-Arbeiten.
Frage: Wo arbeiten Sie jetzt? 
Hier! (Herr Jako zeigt auf den Raum Gruppe Judith in der Tagesstätte).
Frage: Was machen Sie für Arbeiten? 
Metall-Montage Arbeiten.
Frage: Was ist anders? 
Die Arbeit. Es gibt hier andere Metall-Teile.
Die Frühstücks-Pause ist anders.
Das Mittag-Essen ist auf der Wohn-Gruppe.
Am Nachmittag darf ich mich 15 Minuten ausruhen.
Frage: Was ist gut? 
Der Gruppen-Leiter Fritz Moßner hilft bei der neuen Metall-Arbeit.
Frage: Was ist schlecht? 
Die Begleitung ist nicht schön. 
Frage: Ihre Wünsche für die Zukunft (August, September, Oktober, 
November, Dezember)? 
Ich möchte wieder alleine gehen, ohne Begleitung.

Gespräch mit Herrn Christian Jako
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Frage: Geht es Ihnen gut?
Ja.
Frage: In welcher Arbeits-Gruppe arbeiten Sie bis März 2020? 
In der Wäscherei in Zell.
Frage: Welche Arbeiten machen Sie in der Wäscherei? 
Verschiedene Arbeiten in der Wäscherei.
Frage: Wo arbeiten Sie jetzt? 
In der Allgemeinen Montage bei Manfred Minnameyer.
Frage: Was machen Sie für Arbeiten? 
Normal mache ich Schraub-Arbeiten. 
Heute helfe ich bei den Getränke-Misch-Kästen.
Frage: Was ist anders? 
Die Arbeit ist anders.
Frage: Was ist gut? 
Bei der Schraub-Arbeit ist Ruhe. Ich kann gut abschalten.
Frage: Was ist schlecht? 
Ich darf meine Freunde nicht umarmen.
Frage: Ihre Wünsche für die Zukunft (August, September, Oktober, 
November, Dezember)? 
Ich weiß nicht genau.
Jetzt ist die Arbeit gut. Aber ich mag auch zurück in die Wäscherei.

Gespräch mit Frau Melanie Neubig
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Zur bestandenen Abschluss-Prüfung.

Zur Erzieherin:
Baumann Ina
Merk Tanja
Pfaller Lisa

Zur Heilerziehungs-Pflegerin:
Zum Heilerziehungs-Pfleger:
Bögl Laura
Gehle Andreas
Käfferlein Anja
Kohlbrand Alexandra
Regensburger Jasmine
Seitz Marlies
Schauer Markus
Stickler Laura
Wieder Vienna
Weikelmann Sebastian

Zur Heilerziehungs-Pfleger-Helferin:
Zum Heilerziehungs-Pflege-Helfer:
Forster Kerstin
Windisch Jim

Wir gratulieren
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Verabschiedung von Frau Claudia Großmann.
Claudia Großmann hat 26 Jahre in Zell gearbeitet.
In Zell hat Frau Großmann sehr viel gemacht: 
-	 Sie war im Haus Jomi und Don Bosco.
-	 Sie war Haus-Leitung in Heideck im Regens Wagner Haus.
-	 Später war sie auch Haus-Leitung in Don Bosco.  
-	 Seit 6 Jahren war sie heilpädagogischer Fach-Dienst in der Förderstätte.
Frau Großmann hat viel unterstützt:
- Sie kann gut gebärden und lormen.
- Sie gebärdet auf vielen Festen.
- Sie unterstützt Menschen, die taub und blind sind.
- Sie machte viele Gruppen mit Frauen.
- Sie ist im Seelsorge-Team.
Alle sind jetzt traurig. Frau Großmann mag neue Arbeit probieren. 
Frau Großmann geht nach Regens Wagner Hohenwart. 
Frau Großmann arbeitet dort mit Kindern.
Wir wünschen Frau Großmann alles Gute.
Wir sagen DANKE für gute Arbeit und Unterstützung.

Mitarbeiter
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Herr Stefan Hutterer
Herr Hutterer wurde am 02.02.1961 in 
München geboren.
Er ist am Donnerstag, den 25.06.2020 überraschend 
in seiner Wohngruppe in Hilpoltstein verstorben.
Wir glauben: Herr Hutterer ist jetzt bei Gott.
Wir wünschen Herrn Hutterer Geborgenheit, 
Frieden und Liebe bei Gott.

Herr Janik Ziegmann
ist am 21.07.2020 im Alter von nur 22 Jahren 
gestorben.
Geboren wurde Herr Ziegmann am 26.08.1997 in 
Bamberg. Er wohnte im Haus Arche und arbeitete in 
der Werkstatt in der Allgemeinen Montage.
Wir sind traurig über den Tod von Herrn 
Ziegmann.
Wir wünschen ihm viel Licht und Freude bei Gott!

Wir trauern
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Rätsel - Lösung

ZellerLeben aus verantwortungsvollen Quellen

www.Raetseldino.de

Was ist das?
Bilderrätsel - leicht

Lösung

Zwiebel Paprika

Tomate Kiwi



Zell A 9
91161 Hilpoltstein
Telefon 09177 97 0
Telefax 09177 97 102
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www.regens-wagner-zell.de
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